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EVANGELISCH
NACHRICHTEN AUS DEM KIRCHENKREIS MERSEBURG

Ja, Gott war es, der in Christus 
die Welt mit sich versöhnt hat. 2. Kor 5,19



Was bleibt besonders haften beim 
Blick zurück?

Das Jubiläum »20 Jahre Klinikseel-
sorge« im Jahr 2016 ist mir in be-
sonderer Erinnerung. Da hatten wir 
eine muslimische Klinikseelsorgerin 
aus Frankfurt am Main zu Gast; das 
war sehr beeindruckend – und es 
wurden manch neue Verbindungen 
geknüpft. 
Außerdem habe ich immer wieder 
festgestellt, wie groß das Bedürfnis 
nach Seelsorge ist. Selten bin ich 
am Krankenbett zurückgewiesen 
worden. Wie gut tut es, wenn ein 
Mensch zuhört, sich innerlich dem 
anderen Menschen widmet. Wie 
nötig ist es auch, in unserer auf Op-
timismus ausgelegten Welt, einmal 
klagen zu dürfen.

Was möchten Sie den Menschen, 
mit denen Sie in der Region gelebt 
und gearbeitet haben, noch sagen?

Für die seelischen Fragen und Nöte 
wach zu sein, das gebe ich gern den 
Menschen hier weiter mit auf den 
Weg. Dazu gehört auch mein Dank 
an alle diejenigen, die dieses seelische 
Einfühlungsvermögen leben, ob in 
der Klinik oder im Kirchenkreis. Das 
Fragen nach unserem seelischen 
Inneren verbindet religiöse und 
atheistische Menschen sehr; das 
habe ich immer wieder gespürt. 

WIR VERABSCHIEDEN – PFARRERIN ANGELIKA RUDNIK, 
KLINIKSEELSORGERIN IM KIRCHENKREIS MERSEBURG

Wohin führt Sie zukünftig Ihr beruf-
licher Weg?

Ich werde für ein Jahr aus dem pa-
storalen Dienst »aussteigen«; in der 
kirchlichen Verwaltung im Magde-
burger Landeskirchenarchiv arbei-
ten. Ich brauche Zeit und Abstand, 
um mich wieder mit meinen inneren 
Kräften anderen Menschen widmen 
zu können. 

Was werden Sie vermissen?

Da fallen mir zuerst die kleinen An-
dachten und Gottesdienste im Kran-
kenhaus und in den Dorfkirchen ein: 
Wenn wir Feiernden Lichter ange-
zündet haben für unsere persön-
lichen Anliegen – und (in mir) ein 
Gefühl der Verbundenheit entstand, 
das ich kaum beschreiben kann. 
Ich werde die Menschen vor allem 
im Klinikum vermissen, die mir die 
Arbeit »leicht« machten, durch ihr 
Entgegenkommen; ihre Hilfsbereit-
schaft, ihre Anfragen, Rückfragen. 
Und so manch eine Runde in den 
Klausurkonventen, wo wir aus un-
seren »Amts-Rollen« fallen konnten 
und uns persönlich begegnet sind. 



Männer sind auf dem Rückzug in 
unseren Kirchengemeinden und sind 
doch unersetzlich.
Männer halten sich im Hintergrund 
und wollen doch mehr.
Wir, zwei von ihnen, Thomas Groß 
(53), Kreisschulpfarrer in Merseburg, 
und Falko Schilling (58), Pfarrer im 
Kirchspiel Querfurt, laden interes-
sierte Männer zu einem Männer-Ge-
sprächskreis ein. Es ist unser Ziel, mit 
der ersten Auftakt-Veranstaltung ein 
regelmäßiges Angebot für Männer im 
Kirchenkreis zu etablieren.

Warum »Männerarbeit«? Was könnte 
diese bieten? 
Männer brauchen eigene Gesprächs- 
und Gemeinschaftsformen – in der 
»Männerarbeit« begegnen Männer 
Männern.
Männer diskutieren und streiten 
gern über »Gott und die Welt« – 
einfach mal mosern und palavern 
oder anspruchsvolle Gespräche füh-
ren. Alles ist möglich!
Männer sind Gottsucher, die fündig 
werden wollen – aus dem Christsein 
neue Perspektiven für die eigene 
Lebensgestaltung finden!
Männer suchen Gemeinschaft.
Männer sind praktisch und gern in 
Bewegung – der Besuch besonderer 
Orte, Natur, von Firmen, ist geplant.
Wer sich angesprochen fühlt und 
neugierig geworden ist, der ist un-
ser Mann!

Herzlich willkommen zur Auftakt- 
Test-Veranstaltung in Querfurt!

Thema: »Im Schweiße deines An-
gesichts« (Gen 19,3) – Das ist es mir 
wert.
Zwischen Last und Lust – Aspekte 
der ARBEIT für Männer.
Wie haben und erleben wir unsere 
Männer-Lebens-Arbeits-Realität im 
Corona-Jahr 2020?
Was sagt uns die Bibel zum Thema 
Arbeit und Leben? 
»Arbeiten« – was ist für uns beden-
kenswert, um uns zu motivieren 
und um uns zu schützen?
Ort: 06268 Querfurt, Kirchplan 2, 
Ev. Kirchspielzentrum
Zeit: Samstag, 17. Oktober 2020, 
von 10 bis 14 Uhr
Ablauf: Ankommen/Vorstellen; Arbeit 
zum Thema; anschl. Kochen/Grillen; 
danach Gang um oder auf die Burg; 
Abschlussrunde: Wie weiter? 
Wer: Männer aus dem Kirchenkreis, 
die Freude am Miteinander und am 
In-Bewegung-Sein haben (Mindest-
teilnehmerzahl: 8)
Rückfragen/Anmeldung: 
Pfr. Falko Schilling; 034771-427595; 
falko.schilling@kk-mer.de
Anmeldung bis 1.10.2020 erbeten!

Wir freuen uns auf die Zeit, die wir 
gemeinsam verbringen werden!
Thomas Groß & Falko Schilling, 
im August 2020

»SAG MIR, WO DIE MÄNNER SIND, WO SIND SIE GEBLIEBEN?« – 
»MÄNNERARBEIT« IM KIRCHENKREIS AB OKTOBER AM START!
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TERMINE IM KK MERSBURG

Treffen der Fördervereine und 
Gemeindekirchenräte sowie Beiräte
Freitag, 4. September, 18–21 Uhr
Ort wird noch bekannt gegeben

Kirchspielgottesdienst 
mit Propst Dr. Johann Schneider
Sonntag, 6. September, 10.30 Uhr
Stadtkirche zu Querfurt

»Maria und Joseph betrachten es 
froh...« – Krippenspielwerkstatt mit 
Theaterpädagogin Sabine Kappelt
Dienstag, 8. September, 18–21 Uhr
Kirchspielzentrum in Querfurt
Montag, 14. September, 18–21 Uhr 
Hälterstraße 30 in Merseburg

Ein Musikfest feiert Jubiläum – 
50. Merseburger Orgeltage
12. bis 20. September 2020
Gesamtprogramm unter: 
www.merseburger-orgeltage.de

Plötzlich Gemeindeleitung: 
Sitzungen leiten, Moderieren, Konflikte 
gestalten, Demokratie leben, 
Transparenz ermöglichen – Teil 1
mit Dr. Holger Kaffka
Samstag, 12. September, 9–13 Uhr
Hälterstraße 30, Merseburg

KONTAKT

Evangelischer 
Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg

Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
eMail: buero@kk-mer.de

Weitere Informationen und Termine 
finden Sie in ihrem Gemeindebrief 
und im Internet unter:
www.kk-mer.de

Warum nur einmal im Jahr zum 
Geburtstag? 
Synergien der Gemeindearbeit für den 
Besuchsdienst nutzen
Dienstag, 15. September, 18–21 Uhr
Domstraße 6, Merseburg

Treffen der Vorsitzenden und stellv. 
Vorsitzenden der 
Gemeindekirchenräte
Dienstag, 22. September, 18–21 Uhr
Domstraße 6, Merseburg

Treffen der Friedhofsverantwortlichen
Donnerstag, 24. September, 18–21 Uhr
Kreiskirchenamt Naumburg, 
Charlottenstraße 1, 06618 Naumburg


